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Neujahr
Nichts Schnelleres gibt s als die Jahre Wer vermöchte

wohl dieſe Sentenz des alten Ovid zu bezweifeln jetzt wo
wiederum ein Jahr in der Zeiten Schoß verſunken iſt und
noch einmal all das Wünſchen und Wollen Hoffen und
Sehnen mit dem es bei ſeinem Erſcheinen begrüßt wurde
in unſerer Erinnerung vorüberzieht Schnell als flöge es
davon iſt es dahingeeilt und wehmütig und voller Ent
täuſchung blickt ihm mancher nach der vertraut hatte daß
es ihm gewähren würde was ſein Jnneres ſeit langem ſchon
erſehnt und nun an ſich ſelbſt erfahren muß daß derjenige
die Blume der Weisheit abpflückt der der Hoffnung den
Abſchied gibt noch ehe ſie ihn verleitet ſein ganzes Sein
auf ſie zu ſetzen mag auch die Hoffnung Vielen Labſal ſein
und für manchen dem rettenden Balken gleichen der ihn
durch des Lebens Brandung trägt Aber das ſind
Empfindungen die an der heurigen Jahreswende nicht nur
das einzelne Jndividuum beherrſchen mögen ſondern die ſich
auch auf den großen Organismus in unſerem Staatsleben
erſtrecken den das Volk darſtellt jene lebendige Triebkraft
an der Zeiten Rad von deren Wollen und Willen eigentlich
die Geſtaltung der Zeit und ihrer Erſcheinungen im Leben
der Nation abhängen ſollte und die ſich doch nicht ſtark
genug zeigt der inneren Entwicklung ihre Bahnen vor
zuſchreiben Nicht etwa daß es dem Volke an der Kraft
ſelbſt gebräche die Regierenden die Wege zu führen auf
denen unter den gegenwärtigen Verhältniſſen die in
politiſcher wie in wirtſchaftlicher Beziehung innen und
außen ſich in bedenklicher Weiſe zuſpitzen allein Zufrieden
heit und Wohlfahrt gedeihen kann es beſitzt deren in über
reichem Maße iſt ſich ihrer aber leider noch immer zu wenig
bewußt als daß es ſich aufzuraffen und von ihr denjenigen
Gebrauch zu machen vermöchte der jener Rückſichtsloſigkeit
allen Volksintereſſen gegenüber entſpricht mit der vor
wenigen Wochen noch eine bunt zuſammengewürfelte
Parlamentsmehrheit dem politiſchen Charakter des ver
floſſenen Jahres ſeinen eigentlichen Stempel aufdrückte

Rückſichtsloſigkeit nach jeder Richtung hin Rückſichtsloſig
keit und kraſſer Parteifanatismus auf allen Gebieten des
öffentlichen Lebens ſie ſind es die ſich wie ein roter Faden
durch das alte Jahr von Ereignis zu Ereignis ziehen und
leider kann nicht verkannt werden daß ſie dieſen Faden
weiterzuſpinnen gedenken auch in das neue Jahr hinein
Die Wünſche die wir vor zwölf Monden dem anrückenden
Jahre mit auf den Weg gaben ſie haben ſich nicht erfüllt
Weder haben die in deren Hände des Vaterlandes und des
Volkes Wohlfahrt gelegt iſt vermocht unbeirrt von der
Parteien Gunſt und Haß dieſem hehren Ziele nachzuſtreben
noch auch hat das deutſche Bürgertum an das wir uns
damals wandten die Energie gefunden ſich aufzuraffen

politiſchen unſerem wirtſchaftlichen unſerem geiſtigen Leben
auch drohen Und ſo haben ſich denn die dunklen Wolken
die ſeit Jahr und Tag ſchon über dem Reiche hangen und
jede freie Regung und Betätigung zu erſticken ſich an
ſchicken noch tiefer herabgeſenkt über ihnen aber
thront ſiegesbewußt die Reaktion einer vielköpfigen Hydra
gleich die ihre züngelnden Häupter nach allen Richtungen
hin gierig ausſtreckt Die wirtſchaftliche Depreſſion die
lähmend über der ſo ſchaffensfreudigen regſamen deutſchen
Induſtrie lag ſie iſt noch immer nicht gewichen und nötigt
nach wie vor viele tauſend fleißiger Hände zum Ruhen
Handel und Wandel ziehen ſchleppend und jeden friſchen
unternehmenden Zuges entbehrend dahin und einem
Damoklesſchwert gleich ſchwebt dräuend über ihm und
allem was mit ihm verwandt was von ihm abhängig der
neue Zolltarif den hochſchutzzöllneriſche Jntereſſenſucht ge
ſchaffen und unter dem Einfluß der Parteileidenſchaften
unter Hintanſetzung der Würde des Parlaments und unter
Nichtachtung des Anſpruches den das Volk auf eine gründ
liche und geordnete Beratung aller Geſetze hat einer allzeit
ſchwachen und willfährigen Regierung als Weihnachtsgeſchenk
darbot

Die Befürchtungen die man im Volke an dieſes Geſchenk
knüpft ſind im Laufe des verfloſſenen Jahres oft genug
zum Ausdruck gebracht als daß es von nöten wäre ſie
heute nochmals zu wiederholen Jnnerhalb der leitenden
Kreiſe iſt man zwar voller Optimismus daß es gelingen
werde auch auf der Grundlage des neuen Tarifs zu
vertragsmäßigen Verhältniſſen zu gelangen aber es fehlt
nicht an Anzeichen die dieſe Hoffnungen doch recht ſchwach
gegründet erſcheinen laſſen und wer ſich den Tatſachen
nicht abſichtlich verſchließt der vermag nur mit ſchweren
Sorgen in die Zukunft zu blicken Die Autorität der
deutſchen Regierung den anderen Mächten gegenüber iſt
leider nicht mehr derart daß ſie mithelfen könnte die ſich
bald genug ergebenden Schwierigkeiten zu überwinden wie
es zu Zeiten Caprivis der Fall war wo der Geiſt Bismarcks
noch durch die auswärtige Politik wehte und ihr ſchlug ſie
an einzelnen Punkten auch andere Bahnen ein doch noch
Preſtige genug verlieh um dort durchzudringen wo ſich
Hinderniſſe auftürmten Von ſolchem Preſtige kann jetzt
keine Rede mehr ſein das beweiſt die VenezuelaAffäre erſt
wieder im übrigen aber kennt das Ausland die ſchwachen
Stellen der Bülow ſchen Politik zu gut um nicht zu wiſſen
wo es einzuſetzen habe und ſo wird ſich der vierte deutſche
Kanzler früher vielleicht als ihm lieb iſt überzeugen müſſen
daß man im Volke doch ein feineres Gefühl für die Fehler
der deutſchen Politik insbeſondere auch der Wirtſchafts
politik hat als die leitenden Kreiſe zuzugeſtehen geneigt
ſind Dieſes Gefühl iſt es auch welches den reaktionären
Zug der durch unſere innerpolitiſchen Verhältniſſe weht
den weiteſten Volkskreiſen unangenehm zur Erkenntnis bringt

inner und die hohen Grade von Unbehaglichkeit und Unzufrieden
aus ſeiner Lethargie und ſich der ſchweren Ge
ahren bewußt zu werden die unſerem
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Nachdruck verboten

Wann beginnt das nene Jahr
Ein Beitrag zur Geſchichte des Neujahrsfeſtes

Von Dr Thomas Rudolſi
Wann beginnt das neue Jahr
Welch naive Frage Natürlich mit dem erſten Glocken

jchlag mit dem der Stadt oder des Städtchens oder Dörf
leins tonangebende Turmuhr deren richtiger Gang voraus
geſetzt wird zu melden anhebt daß es Mitternacht zwiſchen
dem Sylveſtertage und dem erſten Januar iſt Vermutlich Reiſe
werden von hundert Perſonen denen die den Text der

gegebenen Sinne antworten und ſie haben ſoweit das
Neberſchrift bildende Frage vorgelegt wird 99 im zu

zeitig eintretende aſtronomiſche Ereigniſſe geknüpft ſind und
vergißt dabei daß es ſich in Wahrheit um ein willkürlich
gewähltes Datum handelt und daß Neujahr ſowohl in
früheren re wie auch jetzt noch an anderen Orten zu
ganz verſchiedenen Zeitpunkten gefeiert wurde und aus
Zweckmäßigkeitsgründen ebenſo wie die beweglichen Feſte
des Jahres nämlich Oſtern und Pfingſten vielleicht dereinſt
eine nochmalige Verlegung erfahren kann

Um einen anderen Termin des Neujahrstages als den
bei uns üblichen kennen zu lernen bedarf es keiner weiten

Eine Schnellzugsfahrt von 8 bis 10 Stunden hringt
uns aus dem Herzen Deutſchlands an die Grenzen des
ruſſiſchen Reiches auf deſſen gewaltigem den Flächeninhalt
des Deutſchen Reiches um mehr als das 40fache über

rein praktiſche Bedürfnis und deſſen Befriedigung durch treffendem Areale von 23 Millionen Quadratkilometer für
Kalendermacher Aſtronomen und Uhrenfabrikanten in
Frage kommt unzweifelhaft auch recht Wenn man jedoch
auf die geſchichtliche Entwickelung eingeht die dazu geführt
hat den Beginn der erſten Sekunde des 1 Januars zum
Jahresanfang zu erheben erkennt man bald daß dieFrage nach dem Beginn des neuen Jahres mancherlei

Intereſſantes bietet und daß der Jahresbeginn ſelbſt heute
noch nicht ein mit mathematiſcher Schärfe feſtſtehender Zeit
punkt iſt der auch nur für alle d die ſich unſerer
Zeitrechnung und des gregorianiſchen alenders bedienen
nicht auf einen und denſelben Augenblick fällt

Der n derer die ſich am Abend des 31 Dezember
im Familienkreiſe um eine gehaltvolle Punſchbowle ver
ſammeln oder die bedeutungsvolle Mitternacht auf einem

ten ausgelaſſenen Sylveſierballe erwarten iſt die
Vorſtellung ſo woblgefällig

eine Bevölkerung von 135 Millionen Menſchen die dem
Bannkreiſe europäiſcher Kultur angehören der Beginn des
neuen Jahres 13 Tage ſpäter gefeiert wird als in Mittel
und Weſteuropa
Die Gründe dieſer in tauſende von Rechtsverhältniſſen

eingreifenden und zu unzähligen Jrrtümern Veranlaſſung
gebenden Differenz die ſo unnötig wie nur irgend möglich
iſt dürften allgemein bekannt ſein
daß man im Reiche des weißen Zaren wo man mit Vor

beit auf das deutſche Bürgertum ausſtrömt die ein be
ſonderes Charakteriſtikum bilden Ob man den immer
üppiger ins Kraut ſchießenden Klaſſendünkel die vielfach
und bis in die höchſten Kreiſe hinein ſich bemerkbar
machende Neigung das Bürgertum zu gunſten des Beamten
tums zu deklaſſieren es allmählich in ſeinen Freiheiten zu be
einträchtigen zum Ausgang weiterer Betrachtungen macht
ob man das Streben gewiſſer leider immer noch einfluß
reicher Kreiſe die Freiheit der Wiſſenſchaften zu beſchränken
mit Buchſtabendeutereien und ſtarren Formeln den Geiſt im
Glauben und in der Forſchung zu verfolgen und zu er
töten einer kritiſchen Beleuchtung unterzieht oder den
klaffenden Spalt zu ergründen ſucht der zwiſchen der
Rechtſprechung der Betätigung mancher ſtaatlichen Ein
richtungen und dem geſunden Volksempfinden ſich aufgetan
hat immer wieder kommt man zu dem Ergebnis daß unſere
Zeit und ihre Strömungen in den leitenden Kreiſen nicht
verſtanden werden daß dieſe letzteren noch viel zu ſehr unter
dem Einfluß veralteter Regierungsformen ſtehen um erkennen
zu können wo der Hebel anzuſetzen iſt wenn wieder Taten
luſt und Freude an der Mitarbeit zur Beſſerung unſerer
inneren Verhältniſſe in den weiteſten Volksſchichten aufleben
ſollen

Es wäre nun allerdings ungerecht all dieſe unerfreu
lichen Erſcheinungen ausſchließlich dem eben verfloſſenen
Jahre aufs Konto ſetzen zu wollen Sie ſind nichts anders
als die Frucht eines Regierungsſyſtems das ſeit Jahren
ſchon nachteilig auf die Fortentwicklung des deutſchen
Volkslebens wirkt und die Kräfte die im deutſchen Volks
tum ruhen an ihrer freien Entfaltung hindert Je mehr
die Jahre fortſchreiten deſto markanter tritt dieſe
Tatſache in die Erſcheinung und es würde durch
aus verfehlt ſein wollte man wie bisher geduldig
weiterhoffen ſtatt worauf ſchon eingangs hin
gewieſen durch Verabſchiedung jeder Hoffnung die Blume
der Weisheit abzupflücken und mit dem Entſchluß zu tat
kräftigem Handeln in das neue Jahr einzutreten Solcher
Entſchluß ſollte dem deutſchen Bürgertum nicht ſchwer
werden angeſichts der Gelegenheit die das neue Jahr
ihm zur Aufraffung aus ſeiner bisherigen Energieloſigkeit
und zur Gewinnung des politiſchen Einfluſſes der ihm zu
ſteht und den es längſt ausüben müßte bietet Jeder Tag
bringt uns den Wahlen zum Reichstage und zum Land
tage näher und das allein ſollte genügen der nahezu an
Fatalismus ſtreifenden Anpaſſungsfähigkeit des Bürger
tums an die immer mehr ins Lager der Reaktion führenden
politiſchen Verhältniſſe ein Ende zu bereiten Bürger werde
hart Das iſt das Mahnwort das wir allen die ſich zum
Bürgertum rechnen mit auf den Weg geben möchten Für
erträgliche Verhältniſſe im Staats und Wirtſchaftsleben
zu kämpfen iſt das gute Recht jedes Staatsbürgers nicht
nur ſondern auch ſeine Pflicht und dieſem Kampfe aus
dem Wege gehen eine moraliſche Schwäche deren ſich der

unverrückbare und überall auf dem ganzen Erdball gleich maßgebendem Orte einzuſehen Eine Kommiſſion deren

Aufgabe es iſt die ruſſiſche Zeitrechnung mit der europä
iſchen in Einklang zu bringen iſt ſchon vor längerer Zeit
einberufen worden Merkwürdigerweiſe ſcheint man ſich

aber nicht dazu entſchließen zu können auf einmal durch Weg
laſſung von 13 Tagen reinen Tiſch zu machen Wie ver
lautet ſoll vielmehr nach dem Grundſatz variatio delectat
ein allmäliger Uebergang angebahnt werden der für eine
Reihe von Jahren fortwährende Verſchiebungen des
Neujahrstermins mit ſich bringen würde und lebhaft an die
Methode erinnert dem Hunde damit es ihm nicht ſo wehe
tut den Schwanz zollweiſe abzuſchneiden

Man darf ſich übrigens über die oben geſchilderten Ver
hältniſſe nicht gar zu ſehr luſtig machen weil auch bei uns
noch bis vor wenigen hundert Jahren eine heilloſe Kon

fuſion hinſichtlich des Jahresanfanges herrſchte die ohne
Zweifel viel ſchlimmer war als der Zwieſpalt zwiſchen
ruſſiſcher und weſteuropäiſcher Zeitrechnung Als im Jahre
1582 Papſt Gregor XIII durch ſeine Bulle Inter gravissi
mas Ordnung in den verworrenen Kalender brachte war

die Erbitterung zwiſchen Proteſtanten und Katholiken noch
ſo groß daß man in den Ländern des erſteren Bekenntniſſes

h bierin nur eine Machtprobe des päpſtlichen Stuhles erblickte
Sie beruhen darauf Obwohl Aſtronomen von der Bedeutung eines Keplers ſich

liebe eine gefliſſentliche Mißachtung aller weſteuropäiſchen mehr als ein volles Jahrhundect bevor die proteſtantiſchen
Einrichtungen zur Schau trägt mit unbegreiflicher Zähigkeit Reichsſtände

um die Einführung der neuen Rechnung bemühten e

Deutſchlands in ihren Staaten den
an der r des alten julianiſchen Kalenders feſt jahrstag mit dem in katholiſchen Ländern geltenden in
hält de
des vom Papſt Gregor XIIIes eingeführtenrianiſchen Kalenders entledigt hat

Grabe getragen wird und ein neues beginnt deſſen Schuld Feiern in Betracht kommen nicht daran und deshalb feiern
konto nöch ein unbeſchriebenes Blatt iſt und von dem man zroteſtanten und Katholiken in ihren Gotteshäuſern das
mit unverbeſſerlichem Optimismus die Erfüllung weit
ehender Hoffnungen erwartet Der Augenblick wo ſich
berall die Fenſter der feſtlich erleuchteten Räume öffnen Geltung ſo da

wo Menſchen die ſonſt wenig mit einander gemein haben
a ſich im e ihrer Standesverſchiedenheit vielleicht
ogar ängſtlich abſondern ſich ein fröhliches und

neues r wünſchen hat für die äußerliche Be achtung
eine tief einſchneidende Bedeutung Man ſtellt ihn auf dienämliche Stufe mit anderen Abſchnitten des Jahres die an
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Neujahrsjubel ſchon faſt 14 Tage ve
drüben jenſeits der Przemſa im nahen ruſſiſchen Modrzejow medaniſchen Küſtenbewohnernlückliches e r nimmt Daß dieſe er in Anderrach 54
der ſich t

kirchliche Neujahrsfeſt ichzeitig mit uns Jm bürgerlelichen Leben dagegen t überall der ſpätere Termin in 1752 bezw 1753 Einlaß

B en Myslowitz der des neuen Jahres iſt übrigens e in Rußland n
igerweiſe aungen iſt wenn er

im preußiſ

mehrenden Geſchäftsverbindungen gegen die
es keine Abſperrung durch eine chineſiſche Mauer gibt auf die ſich zwar ſpätdie Dauer unhaltbar ſind beginnt man übrigens berelts an wang jed beibe heiten am bekehrten ihre frühere Zei

en ſich das übrige Europa ſchon längſt zu Gunſten Uebereinſtimmung brachten In den meiſten deutſchenſog grego Staaten geſchah dies im Jahre 1700 indem man damals
Die nicht zur Orthodoxie auf den 18 5daß nun das alte Jahr zu gehörigen Konfeſſionen kehren ſich zwar ſoweit die kirchlichen vom nächſten ebruar ſofort den 1 März folgen ließ ſo daJahre an Germanien Sbhue a

Neuzum erſten Male am gleichen feiernEngland und Schweden ſperrten h freilich
noch viel länger gegen dieſe Neuerung der ſie erſt im Jahre

gewährten Der ſpätere S
n
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Griechenland und merkwürdige uch bei den moham

üſ und einigenHOaſen der Wüſte Sahara im Gebra leben
Zeiten her als dort noch chriſtliche 3



deutſche Bürger nicht länger zeihen laſſen darf wenn er ſich nicht

zum Mitſchuldigen machen will an dem Niedergang an dem
das deutſche Volkstum krankt wenn er ſich nicht ganz in
die Macht derer begeben will welche von altersher die
geſchworenen Feinde bürgerlicher Kraft und Einigkeit ſind
Von unten herauf aus dem Volke heraus muß die Be
wegung kommen die den Anbruch einer beſſeren Zeit herbei
führen kann einig und geſchloſſen unter Zurückſtellung
aller kleinlichen Parteifragen muß ſich das deutſche Bürger
tum erheben ſein Schickſal ſelbſt zu geſtalten und den
Junkern ſamt ihrem Anhang zu Gemüte zu führen daß ihr
Maß voll iſt und ein Ende werden muß mit allen Be
ſtrebungen die der politiſchen der wirtſchaftlichen und
perſönlichen Freiheit ſeind ſind Dann werden die dunklen
Wolken die über dem Vaterlande lagern und eine ſchwüle
drückende Atmoſphäre hervorrufen endlich weichen müſſen
und die Sonne einer neueren beſſeren Zeit wird aufgehen
einer Zeit in der das deutſche Bürgertum endlich zu der
Stellung kommen wird die ihm im Staatsleben gebührt
und auf die es ſeiner ganzen Vergangenheit nach einen
wohlbegründeten Anſpruch hat Möge es ſich deſſen voll
bewußt werden an der Jahreswende bewußt zum Wohle
und zum Heile zur Größe und zum Anſehen unſeres Vater
landes

Das gebe Gott und eine gütige Vorſehung im neuen

Jahre SehDeutſches Reich
Zum Etedranmg am ſächſiſchen Königshofe

Das Dresd Journ veröffentlicht unter dem geſtrigen
Datum eine Allerhöchſte Verordnung betreffend die Nieder
ſetzung eines beſonderen Gerichts zum Austrag
der Eheirrnung zwiſchen dem kron prinzlichen Paar
Darin wird u a beſtimmt daß für das Verfahren vor dem be
ſonderen Gericht die für das Verfahren in Eheſachen geltenden
Vorſchriften der Zivilprozeßordnung und des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes nach den Grundſätzen welche zur Anwendung
tommen würden wenn die Eheirrung in erſter Jnſtanz einem
Vandgericht zugewieſen wäre maßgebend ſein Jollen jedoch mit
folgenden Abweichungen oder Ergänzungen

1 Die Oeffentlichkeit iſt für alle Verhandlungen von Amts
wegen auszuſchließen

Staatsanwaltſchaft findet nicht2 Eine Mitwirkung der
ſtatt

3 Ordentliche Gerichtsſtelle des beſonderen Gerichts ſind
die Räume des ſächſiſchen Oberlandesgerichts Jede Partei
hat ſich durch einen bei dieſem Gericht zugelaſſenen Rechts
anwalt vertreten zu laſſen Zum perſönlichen Erſcheinen vor
dem Gericht oder von einem erſuchten oder beauftragten

Richter ſind die Parteien nicht verpflichtet
4 Anwendbar oder entſprechend anwendbar ſind die Vor

ſchriften des 8 6 Abſatz 1 und 2 und des 8 7 Abſatz 1 des
Nachtrages des Kgl Hausgeſetzes vom 20 Auguſt 1879

Die Vorſchriften der 88 608 611 627 und 630 der
Zivilprozeßordnung über die vorgängige Anberaumung eines
Sühneverſuches über die Erlaſſung einſtweiliger Verfügungen
und über die Mitteilungen des Urteils an das Vormundſchafts
gexicht finden keine Anwendung

6 Die Klagefriſt muß mindeſtens 2 und ſoll höchſtens
Wochen betragen
7 Eine im Auslande zu bewirkende Zuſtellung erfolgt ſo

tueit die Parteien noch nicht durch einen bei dem ſächſiſchen
Oberlandesgericht zugelaſſenen Rechtsanwalt vertreten ſind
mittels Erſuchen des in dem fremden Staat reſidierenden
Konſuls oder Geſandten des deutſchen Reiches oder des
Königreichs Sachſens Bei der Zuſtellung der Klageſchrift
iſt die gegenwärtige Verfügung mit zuzuſtellen

8 Rechtsmittet jeder Art Berufung Reviſion Beſchwerde
ind ausgeſchloſſen

9 Das von dem Gericht beſchloſſene Endurteil iſt dem
König vor der Verkündigung durch den Staatsminiſter der
Juſtiz zur Beſtätigung vorzulegen Mit der Verkündigung
geht es auch in Rechtskraft über Sollte eine öffentliche
Zuſtellung erforderlich werden ſo ſind weitere Befehle des
Königs einzuholen Der König behält ſich auch im übrigen
vor im Falle des Bedarfs andere Beſtimmungen über das
Verfahren zu treffen

Der Chefredakteur der Chemnitzer Allgemeinen Zeitung

der Kronprinzeſſin in der ſie zunächſt entſchieden beſtritt
daß zwiſchen dem Kronprinzen und ihrem Bruder Leopold
Ferdinand in Salzburg auch nur die geringſte Meinungs
verſchiedenheit zu Tage getreten ſei ſo daß es gar nicht zu
Tätlichkeiten habe kommen können Eine Unterbringung im
Jrrenhauſe im Falle ihrer Rückkehr traue ſie den Jhrigen
wicht zu wohl aber hätte ſie eine ſtrenge Ueberwachung ge
fürchtet und darum den Antrag ihres Rechtsanwalts ohne Auf
ſehen zurückzukehren ein für allemal abgelehnt Jhre Liebe
zu Giron ſei nicht eine vorübergehende Leidenſchaft ſondern
innige Zuneigung und von den gleichen Gefühlen für ſie ſei
Giron ſelbſt beſeelt Die Meldung eines Münchener Blattes
Giron ſei ein gewöhnlicher Erpreſſer ſei eine dreiſte Er
findung Anf alle ihre Würden habe ſie bereits freiwillig
verzichtet aber ihre Mutterrechte wolle ſie ſich nicht
nehmen laſſen Vor ihrer Flucht aus Salzburg habe ſie in
einem Brief an ihre Eltern vier Wünſche geänßert nämlich
Man möge ihre Angelegenheit in Ruhe und ohne Aufſehen er
ledigen ihr Nachricht von ihren Kindern zukommen laſſen ihre
Garderobe nachſenden und den Hofmarſchall von Tuempling zu
einer Unterredung zu ihr kommen zu laſſen Aber keiner dieſer
Wünſche ſei ihr erſfüllt worden Auf einen Brief an die Gou
vernante ihrer Kinder erhielt ſie nur den kurzen Beſcheid im
Falle einer ſchweren Erkrankung eines Kindes würde ſie benach
richtigt werden Jhre Flucht ſei urſprünglich für den 14 d
geplant geweſen Jhr Bruder Leopold habe es aber für ratſam
gefunden bereits in der Nacht zum I11 zu fliehen Deshalb
ſei auch der Brief Girons an ihren Bruder in dem über ihre
Beziehungen Aufſchluß gegeben wurde in die Hände ihrer
Eltern gefallen Giron ſei durchaus nicht mittellos ſondern
beſitze eigenes Vermögen und genügend Geldmittel ſo daß ſie
genug zum Leben hätten

Eine Nachricht daß Deutſchland von der Schweiz die
Aus weiſung der ſächſiſchen Kronprinzeſſin gefordert habe
wird an Berliner maßgebender Stelle als Unſinn bezeichnet
Von Reichs wegen werde die Angelegenheit als eine private des
ſächſiſchen Königshauſes behandelt

Politiſches
Aus oſffiziöſer Mailänder Quelle wird beſtätigt daß

entgegen den umlaufenden Gerüchten Deutſchland nicht
beabſichtige den Handelsvertrag mit Jtalien zu kündigen
vielmehr ſeien die Vorbeſprechungen zur Erneuerung ziemlich
vorgeſchritten

Herr v Koscielski Miloslaw hat ſich einem Korre
ſpondenten der Petersburger Kraj gegenüber dahin geäußert
man müſſe polniſcherſeits dem Feinde im Landtage damit
Schach bieten daß man Sozialiſten hineinbringe Die Polen
könnten den Sozialiſten zum Einzug in den Landtag verhelfen
Sie würden ſich von den 13 Mandaten über die ſie verfügen
einige zwecks Vertretung ihrer nationalen Jntereſſen reſervieren
die übrigen aber den Sozialiſten abtreten Den polniſchen
Wählern werde man jagen ſie ſollten Sozialiſten wählen
nicht um deren Doktrinen ſich zu eigen zu machen ſondern um
der Regierung zu zeigen daß die Polen ebenfalls Krallen hätten

as wäre eine Arznei gegen den preußiſchen Chauvinismus
Die polniſchen Blätter ſcheinen aber nicht geneigt das Wagnis
befürworten zu wollen Der Kuryer meint auch nicht die
geringſte dahingehende Neigung ſei ſie auch nur theoretiſcher
Art dürfe geduldet werden

Parteinachrichten

Man ſchreibt uns aus Pritz walk Am Dienstag fand hier
eine Kreisverſammlung des Bundes der Landwirte ſtatt die
von etwa 500 Bauern der Oſtpriegnitz beſucht war und teilweiſe
einen ſtürmiſchen Charakter trug Der Abg v Kröcher hielt
eine lauge ſehr bemerkenswerte Rede worin er zunächſt ſich
und die übrigen 49 kfonſervativen Abgeordneten zu rechtfertigen
verſuchte warum ſie dem Zolltarif zugeſtimmt hätten und
folgende Enthüllungeu machte Jch muß bekennen daß ich die
Hauptver antwortung trage für das Kompromiß
Da halte ich es in dieſem Augenblick für eine Pflicht und Ehre
mich zu ſtellen und zu ſagen auf meinen breiten Buckel
kommt das meiſte der Geſchichte An einem Dienstag
kam die Kommiſſion zuſammen Da las ich abends in der
Freiſinnigen Zeitung Das Kompromiß iſt ſertig Aber wie

lag die Sache in Wirklichkeit Um 12 oder 1 Uhr nachts treffe
ich unſere beiden Herren von der Verſtändigungskommiſſion
Graf Limburg und Herrn v Normann beide mit roten
Köpfen Sie ſagten Es iſt nichts zu machen wir haben den
Herren den Bettel vor die Füße geworfen So ſtand es als
die Freiſinnige Ztg dieſe Nachricht brachte Herr v Normann
erklärte Die Nationalliberalen wollen auch nicht einen roten
Pfennig draufgeben und die Regierung will keine Viehzölle das
Zentrum aber wolle nur mittun wenn ſie alle zuſammen
gehen Da hatte ich am nächſten Mittwoch früh eine Konferenz
mit den maßgebenden Perſönlichkeiten der verbüudeten

P Ramdohr noch erklärt hatte
den zweiten Teil der Reſolution legt weil in dieſem das gegen
ſeitige friedliche

die Apotheker Ztg

en Da ſagte mir die maßgebendſte PerſonttqhFiegiernng Unter welchen Bedingungen könnten Sie

nachgeben Wir könnten der Obſtruktion nicht Herr
werden wenn ſich nicht eine geſchloſſene Mehrheit findet
Mit der konſervativen Fraktion wollen wir s doch gern machen
es wäre nns furchtbar unangenehm ohne ſie und das Zentrum
und die Nationalliberalen wollen bloß mitgehen wenn die
Konſervativen es tun Bitte tun Sie was Sie können
Nach Rückſprache mit Herrn v Normann ſagte ich dann dieſem
Herrn Jch kann bloß ſagen daß wir nur dann bis zu einem
gewiſſen Punkte nachgeben können wenn wir uns überzeugen
daß für meine Wähler wirklich nicht mehr zu erlangen war
Jm weiteren Verlaufe der Verſammlung brachte Rittmeiſter
Venari Alt Cölln folgende Reſolution ein

Wir heute in Pritzwalk zur Kreisverſammlung des Bundes
der Landwirte vereinigten Mitglieder des Bundes der Land
wirte bedauern daß bei der Beratung der Zollvorlage für
die Landwirtſchaft nicht günſtigere Bedingungen erreicht
worden ſind Wir ſind uns einig daß die berechtigten

orderungen der Landwirtſchaft in dieſem Geſetz in keiner
Weiſe befriedigt werden Dennoch ſprechen wir alſo denjenigenAbgeordneten die ſo lange Führer oder treue Kämpfer für

den Bund der Landwirte waren und die ſchweren Herzens
bewogen durch die außerordentlichen Umſtände ſchließlich für
den Antrag Kardorff ſtimmten aus daß ſie nach wie vor
unſer volles Vertrauen beſitzen und daß wir die Angriffe gegen
ſie nicht gutheißen

Direktor Dr Died rich Hahn legte in eingehender Rede ein
mal alle die Gründe dar die zur Ablehnung des Tarifs durch
ſeine Gruppe geführt haben Der Preis der Vorlage die
Obſtruktion zu beſiegen ſei doch zu hoch r Man hätte
lieber durch en die Ausbreitung der Sozialdemokratie
im Lande verhindern ſollen denn die Vorlage iſt in der Tat
angetan Sozialdemokraten zu züchten Der Reichstag hätte
im Jntereſſe ſeiner eigenen Exiſtenz doch über kurz oder lang
ſeine Geſchäftsordnnng ändern müſſen Redner bittet zum
Schluß nicht der Reſolution Benari ſondern folgender von
Gutsbeſitzer Löſcher eingebrachten Reſolution zuzuſtimmen

Wir erklären daß der Zolltarif in der ange
nommenen Form die berechtigten Wünſche der Landwirtſchaft
in keiner Weiſe erſüllt daß ſie deshalb mit ihrem Reichs
tagsabgeordneten v Dallwitz in der Ablehnung des Antrags
Kardorff einverſtanden ſind Sie hoffen daß in Zukunft wie
früher die konſervative Partei mit dem Bund der
Landwirte Hand in Hand gehen wird ſelbſt wenn
in Zeiten großer politiſcher Erregung hüben und drüben ein
mal allzu ſcharfe Worte fallen

Die Verſammlung lehnt danach die Reſolution Benari ab und
nimmt einſtimmig die Reſolution Löſcher an Nachdem

daß man gerade Wert auf

Regierun
keit der

Verhältnis wie es ja bisher war betont
und das Moment der Einigkeit hervorgehoben wird wurde die
Verſammlung geſchloſſen

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die heute in Kraft tretende Arzneitaxe ſchreibt

Jn der neuen preußiſchen Arzneitaxe
für das Jahr 1903 ſind an den Grundſätzen den allgemeinen
Beſtimmungen und an der Taxe der Gefäße keine Aenderungen

vorgenommen iprimieren und Steriliſieren eine Erniedrigung erfahren
Während bisher das Komprimieren einer oder mehrerer Sub
ſtanzen zu einer Tablette bei 5 Stück und weniger für jedes

Dagegen haben die Arbeitspreiſe für Kom

Stück mit 10 Pf und für jedes weitere über fünf hinaus
gehende Stück mit 5 Pf berechnet wurde iſt in Zukunft für das
Komprimieren je einer Tablette durchweg 5 Pf in Rechnung zu
ſtellen

eingeſetzt Joder einer Arzneimiſchung bis zum Höchſtgewichte von 200 Gr
30 Pf und größere Mengen 50 Pf während für das Steriliſieren
eines Gefäßes ein Preis überhaupt nicht ausgeworfen war Von
jetzt ab koſtet das Steriliſieren eines Arzneimittels einer Arznei
miſchung oder eines Arzneigefäßes 30 Pf ohne Rückſicht auf
die jeweilige Menge

Ebenſo iſt für das Steriliſieren ein einheitlicher Preis
Bis jetzt koſtete das Steriliſieren eines Arzneimittels

Jn den III Teil Preiſe der Arznei
mittel ſind 7 Mittel neu aufgenommen 110 Arzneimittel mit
im ganzen 167 Preisanſätzen ſind im Preiſe erniedrigt und
81 Mittel mit im ganzen 122 Preisanſätzen im Preiſe erhöht
worden Unter dieſen letzteren befinden ſich 30 ſpiritushaltige
oder mit Hilfe von Spiritus hergeſtellte Präparate mit im
ganzen 47 Preisanſätzen deren Preiserhöhung auf die ſeit dem
J Okt d J in Wegfall gekommene Verwendung von ſteuer
freiem Branntwein zur Darſtellung von Heilmitteln zurück
zuführen iſt Da aber bis dahin 81 Heilmittel mit ſolchem
Branntwein hergeſtellt werden konnten ſo iſt bei 51 derſelben
keine Preiserhöhung eingetreten Es iſt das gleichbedeutend
mit der Belaſtung der verhältnismäßig ſehr kleinen Gruppehatte in Genf eine zweite längere Unterredung mit

wenden hre er ercänhDen ſeltſamſten Neujahrstermin hatten bis zur eben er
waähnten Einführung des gregorianiſchen Kalenders
Jahre 1752 die Engländer Sie begannen das Jahr näm
lich am 26 März die Gründe hierfür können hier nur an

re zuſammenfielen Die deutſchen Kaiſer haben hieran übrigens 1902 z B auf den 10 April fiel In Indien vollends
im noch viele Jahrhunderte feſtgehalten inſofern als ſie in den wo drei Zeitrechnungen nebeneinander in Giltigkeit ſind iſt

von ihnen ausgeſtellten Urkunden vom 25 Dezember als die Verwirrung eine d re
ämtReujahrstag aus rechneten

Jn Jndien vollends

daß man innerhalb einiger
Jahre das Neujahrsfeſt in lichen Monaten des Jahres

gedeutet werden durch den Hinweis darauf daß man ſich Die verſchiedenen Jahresanfänge wie ſie in ferner vor mit den dortigen Bevölkerungen mitfeiern kann Angenehm
drüben im nebligen Albion mit kaufmänniſcher Gründlich chriſtlicher Zeit beſonders in den Städterepubliken des alten berührt dagegen die Einſicht der Koreaner und Japaner
keit im Rechnen ſagte daß die eigentliche Exiſtenz des Griechenlands im Gebrauch waren haben nur noch für den die ihr früheres in den Februar oder März fallendes Neu
Heilands deſſen Geburtstag in anderen Ländern der Jahres Geſchichtsforſcher eine Bedeutung und können hier über jahrsfeſt ſeit 1892 bezw 1872 zu Gunſten des bei uns
anfang war ſchon neun Monate vorher ihren Anfang ge gangen werden Jntereſſanter und wenig bekannt iſt es giltigen Termines aufgegeben haben wogegen die Chineſen
nommen haben müſſe Folgerichtig begannen ſie daher ihr dagegen daß noch heute viele chriſtliche Sekten ihr Jahr mit gewohnter Hartnäckigkeit am Tage nach dem Neumond
Jahr mit dem Tage der dem Tage von Mariä Verkündi
gung 25 März folgt

Die Wahl des dem heutigen 1 Januar entſprechenden
Tages als Neujahrsanfang beruht übrigens nur auf einer
reinen Zufälligkeit nämlich auf dem Umſtande daß gelegent
lich der julianiſchen Kalenderreform von Cäſar bezw von
den von ihm zu Rate gezogenen alexandriniſchen Aſtronomen
Soſigenes und dem Scriba Marcus Flavius im Jahre 46
vor Chriſtus ein extraordinärer Einſchub von 2 Monaten
mit zuſammen 67 Tagen erfolgte wodurch der erſte Januar

damals auf den erſten Neumond nach der Winterſonnen
wende zu liegen kam während man vorher im antiken Rom
des Jahr mit dem J März begonnen hatte

Die altchriſtliche Kirche adoptierte anfangs den römiſchen
Jahresbeginn mit dem 1 Januar willig weil nachdem
man als Geburtsdatum Chriſti den 25 Dezbr angenommen
hatte der 1 Januar ungezwungen mit dem Feſte von
Chriſti Beſchneidung zuſammenfiel Später ſuchte ſie ſich
von dieſem Termine jedoch wieder zu emanzipieren indem
ſie etwa im 5 Jahrhundert unſerer Zeitrechnung auf den
vorcäſariſchen Neujahrsanfang am 1 März zurückgriff Dies
fand jedoch wenig Beifall und man hat und zwar in Frank
reich bereits im achten Jahrhundert dieſen Termin wieder
verlaſſen nur die einzige Republik Venedig hielt an ihm
mit Hartnäckigkeit feſt bis zu ihrem eignen Untergang vor
wenig mehr als hundert Jahren

Einer viel größeren Verbreitung erfreute ſich der 25 Dez
als Jahresanfang Beſonders zäh hielten an dieſem Termin
die alten Deutſchen feſt für die da irrtümlicherweiſe vielfach
der 25 Dezember als der Zeitpunkt der Winterſonnenwende
angeſehen wurde die Feierkichkeiten des altheidniſchen Jul
feſtes ſoweit ſie ſich in die chriſtliche Zeit hinüber retteten
nit der Feier won Chriſti Geburt und dem Jahresanfang

nicht mit dem 1 Januar beginnen Hierher gehören die
Kopten die chriſtlichen Nachkommen der alten Aegypter die

das Chriſtentum der Monophyſiten und Eutychianer aus
dem 5 Jahrhundert und ſeitdem auch als Jahresbeginn
den 1 Auguſt bewahrt haben Einen Monat ſpäter und
war am 1 Sept nach julianiſcher Rechnung feiern die
ſyriſchen Chriſten ihr Neujahrsfeſt und ihnen folgen mit
dem Abſtande eines weiteren Monats am 1 Oktober die
Neſtorianer und Jakobiten Für das bürgerliche Leben
haben alle dieſe verſchiedenen Jahresanfänge keine Be
deutung ſie beſtehen vielmehr nur noch für die internen
kirchlichen Feiern dieſer Sekten im Sinne des Goethe ſchen
Verſes Es erben ſich Geſetz und Rechte wie eine ew ge
Krankheit fort, und werden nur noch durch die inneren
Gegenſätze der nach Nationalität und Raſſe ſo vielfach ge
ſpaltenen Bevölkerungen des Orients aufrecht gehalten

Auch der Kalender der großen franzöſiſchen Revolution
der durch ein Dekret des Konvents geſchaffen wurde und
den 22 September 1792 zum erſten Neujahrstage einer
neuen Aera machte aber ſchon mit dem 1 Januar 1806
wieder zu exiſtieren aufhörte iſt heute völlig gegenſtandslos
Nur das offizielle aſtronomiſche Jahrbuch der Franzoſen die
Connaissancse des temps macht ſich das unſchädliche Ver

gnügen ſeit 1877 dieſe Kalendermumie in ihren Spalten
wieder mit aufzuführen Von größerer Bedeutung iſt

feiern währenddeſſen die Sonne im Sterne des Waſſer
mannes ſteht

Es bedarf übrigens nur einer kurzen Ueberlegung um
zu erkennen daß die Völker der Erde oder auch nur
Europas das neue Jahr ſelbſt dann nicht in demſelben
Augenblick begrüßen könnten wenn ſie ſämtlich nach dem
gregorianiſchen Kalender rechneten Dies liegt daran daß
eben die Mitternacht nur an denjenigen Orten gleichzeitig
eintritt die unter demſelben Meridian liegen Streng e
nommen gleitet die Mitternachtslinie in gleichmäßiger Be
wegung über die ganze Erdkugel hinweg und für zwei Orte
die nahe bei einander aber rechts und links von der Linie
des Datumswechſels liegen könnte ſomit der Beginn des
neuen Jahres um volle vierundzwanzig Stunden aus
einander liegen wenn man nicht dieſe Linie aus ſehr
praktiſchen Gründen über die Meeresſtrecken des Stillen
Ozeans gezogen hätte wo höchſtens die Bewohner einiger
benachbarter Südſeeinſeln dieſe Differenz empfinden n
kleinerem Maßſtabe macht ſich dieſer Zwieſpalt ſogar in
Europa bemerkbar ſeitdem im Intereſſe des Verkehrs
Einheitszeiten eingeführt ſind die für größere Länder
tomplexe gelten Jn Deutſchland und Oeſterreich gilt be
kanntlich mitteleuropäiſche Zeit während die weſteuropäiſchen
Zeiten um 50 Minuten bezw eine Stunde und mehr zurück
bleiben und die oſteuropäiſche Zeit um eine Stunde voraus

dagegen das ſich wenigſtens im Geſchäfisverkehr bemerkbar iſt Der Reiſende der ſich alſo z B Punkt 12 Uhr in der
machende Neujahrsfeſt der Juden
Tage wo Adam erſchaffen
der im Jahre 1902 auf den 2 Oktober fiel

Sie feiern daſſelbe am Sylveſternacht in Orſova mit anderen beglückwünſcht macht
ſoll nämlich am 1 Tiſchri wenn er nach Verecorova in Rumänien weiterfährt die Ent

deckung daß dort das neue Jahr ſchon eine S ande früher
Höchſt willkürlich erſcheint der Neujahrstermin der Perſer begonnen hat während der Reiſende der den Beginn des

Türken und Araber weil dieſe Völker mit Mondjahren von neuen Jahres bereits in Aachen begrüßt hat noch zu
die kommt um dies eine Stunde ſpäter nochmals auf belgiſchemverſchiedener Länge rechnen ſodaß der Neujahrstag auf

zurecht

verſchiedenſten Tage des April oder des Mai im Jahre Boden zu tun



n r
ekern mit einem weſentlichen Teile der durch Aufe Steuerfreiheit des zu Heilzwecken beſtimmten

ranntweins eizielten Mehreinnahme des Stagtes was um
ſo ungerechtfertigter erſcheint als der Apothekerſtand
heute ohnehin ſchwer genug zu kämpfen hat Die neue
Arzneitaxe kann demnach im allgemeinen als für den
preußiſchen Apothekerſtand nicht günſtig bezeichnet
werden und es iſt demgegenüber wenigſtens mit Genugtuung
zu begrüßen daß man behördlicherſeits von einer in Erwägung
gezogenen weiteren e Reingewinns der Apotheken
Abſtand genommen hat nämlich der Einführung eines Zwangs
rabatts

Soziales
Reichstagspräſident Graf Balleſtrem hat wie aus

Kattowitz gemeldet wird ſeinen Arbeitern eine weitere Geld
ſpende von 50,000 M überwiesen

e Ausland
Zur Reiſe des Grafen Lamsdorff

Diez Wiener Neue Fr Pr meldet Jn politiſchen Kreiſen
erklärt man ſich von den Beſprechungen des Grafen
Lamsdorff mit Goluchowskhy ſehr befriedigt Man er
wartet daß Oeſterreich und Rußland mit beſonderer Energie
auf der Durchführung von Reformen in Macedonien beſtehen
werden Es wird beſtätigt daß Graf Lamsdorff in Sofia ſowohl
der bulgariſchen Regierung als auch dem macedoniſchen Komitee
Zurückhaltung dringend empfohlen habe

Die Lage in Marokko
Eine aus Melilla eingetroffene Depeſche beſagt daß dort ein

von Fez kommender Marokkaner eingetroffen ſei welcher be
ruhigende Nachrichten überbracht habe Die Kabylen in
der Nachbarſchaft von Melilla verhielten ſich ruhig Die
Kabylenſcheiks veranſtalteten Kundgebungen die einen Spanien
freundlichen Charakter trugenWie re Agence Havas aus Fez gemeldet wird herrſchte
dort infolge der Verteuerung aller Lebensmittel große Miß
ſtimmung gegen den Sultan

Zur Lage in Veneznela
Ueber die Stimwung die einen Teil der engliſchen Be

völkerung und ihrer Preſſe hinſichtlich des Zuſammengehens
Deutſchlands mit Großbritannien beherrſcht ſchreibt man
uns aus London Die für den 2 Januar bevorſtehende Erſatz
wahl in Newmarket dürfte ein Ereignis von weiteſtem Intereſſe
hilden und zwar weil ſie zum großen Teil auf Grund der aus
wärtigen Politik des Miniſteriums im allgemeinen und des
deutſch engliſchen Bündniſſes anläßlich der Venezuela
Frage im beſonderen ausgefochten wird Jn einer Agitations
verſammlung äußerte ſich der liberale Kandidat Mr Roſe zu
dieſem Gegenſtande wie folgt

Das Abkommen welches die Regierung vor kurzem mit
Deutſchland einging zu dem Zwecke eine lumpige ſüdamerika
niſche Republik mit Gewalt zur Zahlung ihrer Schulden zu
zwingen iſt vor allen Dingen eine Abweichung von
unſerer früheren Politik Die Allianz iſt von
Deutſchland ſchlauer Weiſe mit der Abſicht eingeleitet worden
zwiſchen uns und unſerem beſten Freunde den Vereinigten
Staaten Unfrieden zu ſäen Davon daß es viel böſes
Blut machte und in den Vereinigten Staaten einſtimmig ver
urteilt wurde kann man ſich durch einen Blick in die amerika
niſchen Zeitungen überzeugen

Die Daily Mail widmet der Rede Mr Roſe s einen Leit
artikel in dem ſie das bemerkenswerte Geſtändnis macht daß
es die Pflicht eines jeden Patrioten ſei denjenigen
Kandidaten zu unterſtützen der ſich am ſchärfſten und
offenſten gegen die jüngſte Leiſtung des engliſchen Auswärtigen
Amts ausgeſprochen habe und in dem ferner angedeutet wird
daß ſelbſt ein Liberaler der die Allianz mit Deutſchland
verurteile einem Unioniſten der ſie billige vorzuziehen ſei
Es iſt, ſagt das Blatt keine Urſache vorhanden weshalb die

deutſche Regierung eine ſolche Taktik nicht einſchlagen ſolle
Aber die britiſchen Miniſter durften nicht blindlings in die von
den deutſchen Diplomaten geſetzte Falle gehen Es iſt
nicht die Allianz ſelbſt ſo ſchlecht ſie auch ſein mag die ſolche
Entrüſtung im Lande erregt hat ſondern die erſtaunliche
Art und Weiſe in der das Miniſterium hineinſtolperte ohne
ſich zu orientieren wohin es ging Die Wähler in Newmarket
haben ihr Verdikt darüber auszuſprechen und es ſollte dem
gegenwärtigen Miniſterium wie zukünftigen Regierungen eine
Warnung ſein daß ſie nicht britiſche Kriegsſchiffe und Soldaten
in den Dienſt derer ſtellen dürfen die den guten Ruf der
britiſchen Armee grauſam verletzt haben Warten wir ab
wie die Wähler von Newmarket urteilen werden

Caſtro bei Spiel und Tanz
Der Berl Lok Anz berichtet aus Caracas über eine Be

gegnung ſeines Korreſpondenten mit Caſtro worin es heißt
Als ich den Präſidenten Caſtro auf dem Landſitze bei La

Victoria auffüchte wo er als Gaſt des Generals Alcantara
Gouverneur von Paraguag weilte fand ich ihn zur Mittags
ſtunde bei Tanz und Frühſtück im Garten mit ſeiner Maitreſſe
im Arm Alcantara erklärte mir er fürchte den Präſidenten in
ſeinem Vergnügen zu ſtören wenn er mich vorſtelle
Dabei zeigte er mir ein Bündel Staatsdepeſchen mit dem
Bemerken der Präſident werde ſicher ſehr ungehalten wenn er
ihm dieſe vor Beendigung des Feſtes zeige Jch ſchritt nun
auf Caſtro während der Tanzpauſe zu ſtellte mich ihm ſelbſt
vor und fragte ob er von dem Beſchluß der Mächte be
züglich des Haager Tribunals ſchon Kenntnis habe Er bejahte
es lachte triumphierend und ſagte dann Sie müſſen mir
ta kommen Ich fragte ob er willens ſei Abbitte zu
keiſten Caſtro antwortete Jch bin der Beleidigte
und werde alſo keine Satisfaktion geben Bei
dieſen Worten umdrängten ihn die anweſenden Frauen und
Männer unter Toben Klatſchen und Hochrufen Die Geliebte
Caſtro s klopfte ihm auf die Schulter dann wirbelten ſie tanzend
davon um bald darauf zurückzukommen und in ihrer lauten
Unterhaltung fortzufahren Neben ihnen ein mit Flaſchen be
ladener Tiſch Dabei iſt die Revolution ſo nahe an La
Victoria herangerückt daß Caſtro vorgeſtern von Caracas 1000
und mehr Mann Truppen forderte 300 Mann ſind abgegangen
die anderen ſind hier nötig wo man mit der Möglichkeit eines
offenen Aufruhrs rechnen muß den Caſtro auf die Dauer nur
durch ſeine perſönliche Anweſenheit niederhalten könnte

Ausstattungen,

Leibwäsche Ti

Achſe a 4 4 c
Schweiz

Das Referendum gegen den neuen ſchweizer Zolltarif
iſt zu ſtande gekommen da über 30,000 Unterſchriften dafür ge
ſammelt worden ſind Der Tarif muß daher die Volksabſtimmung
paſſieren

England
Reuter s Bureau erfährt daß die hundert Buren die ſich

zum Dienſte im Somali Lande erboten haben von Kapſtadt in
etwa einer Woche abgehen werden

Nußland
Jn Petersburger Geſellſchaftskreifen beginnt

man ſich lebhaft für die Arbeiterfrage zu intereſſieren
Der vor zwei Jahren gegründete nationaliſtiſche Verein Rußkoe
Sobranje hielt dieſer Tage eine Sitzung ab die ſich mit der
Arbeiterfrage beſchäftigte Nach einem Bericht des Fürſten
Meſchtſcherski im Graſhdanin nahmen an der ſehr gut be
ſuchten Verſammlung viele Würdenträger Generale
und Offiziere als Ehrengäſte teil Als Berichterſtatter
waren ſechs Fabrikarbeiter in ihren Bluſen an
weſend Einer der Moskauer Arbeiter ſprach eingehend über
die Beſtrebungen der Arbeiter ihr Programm ſei ein ökono
miſches es umfaſſe Kranken z Jnvaliden und Arbeiterver
ſicherung gegenſeitige Unterſtützung der Arbeiter und Schul
bildung für ihre Kinder Die übrigen fünf Arbeiter ſprachen
ſich in gleichem Sinne in ruhiger und leidenſchaftsloſer
Weiſe aus

Wie der Regierungsbote meldet iſt auf Befehl des
Hof des Großfürſten Paul aufgelöſt undZaren derder Poſten eines Geſchäftsführers dieſes Großfürſten geſchaffen

worden

X ZD neWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
C K Von Marconi s Plänen wird aus Rom berichtet

Marconi wird binnen kurzem in Jtalien erwartet um den Bau
der großen Station für drahtloſe Telegraphie auf dem Monte
Mario bei Rom zu beginnen die die bedeutendſte Station inder Welt werden v Hier beabſichtigt der Erfinder ſich der
Löſung der noch vorhandenen Schwierigkeiten in der drahtloſen
Telegraphie zu widmen und er hat Profeſſor Righi den be
kannten Elektriker der ſein Lehrer war gebeten ihn in ſeiner
Arbeit zu unterſtützen Jn Rom wird eine Nationalſubſkription
eröffnet werden um Marconi eine goldene Gedächtnißmedaille
zur Erinnerung an den Tag zu überreichen an dem er das erſte
drahtloſe Telegramm über den Atlantiſchen Ozean ſandte Der
König wird wahrſcheinlich ſich als erſter daran beteiligen

Oberbaurat Schaefer Karlsruhe iſt in der Sitzung
des Vorſtandes des Meißener Dombauvereins einſtimmig zum
Dombaumeiſter gewählt worden Schaefer hat ſich zur An
nahme der Wahl bereit erklärt

Joſef Jsraels der bekannte holländiſche Maler der
ſeit 1885 korreſpondierendes Mitglied der Pariſer Académie des
Beaux Arts und Träger des Grand Prix 1889 und 1900 geweſen
iſt wurde an Stelle des verſtorbenen ruſſiſchen Bildhauers
Antokollksky zum ordentlichen auswärtigen Mitglied der Académie
des Beaux Arts geweſen

Der Maler Mesdag wird demnächſt dem holländiſchen
Staat eine großartige Schenkung überweiſen Faſt jeder fremde
Künſtler der die niederländiſche Reſidenzſtadt beſucht hat wird
auch das von Mesdag ſeit einer Reihe von Jahren mit un
ermüdlichem Sammelfleiß zuſtande gebrachte Muſeum bewundert
haben das der Künſtler in einem beſonders errichteten Gebäude
untergebracht hat Da Mesdag von dem Wunſche beſeelt iſt
daß ſeine Sammlungen auch nach ſeinem Ableben ein Ganzes
bleiben und dem kunſtliebenden Publikum zugänglich ſein ſollen
ſo wird er es dem Staat übertragen er ſelbſt behält fich nur
vor während ſeines Lebens als Direktor das Muſenm zu ver
walten und zu bereichern

de Eine vandallſche Tat iſt am zweiten Weihnachts
feiertage durch die Beſchädigung zweier Gemälde im Ha mpton
Court Palaſt begangen worden Das eine Gemälde das
von Holbein ſtammt und Heinrich VIII den Vielbeweibten
darſtellt ſcheint mit einem Kamm beſchädigt worden zu ſein
wahrſcheinlich iſt alſo eine entrüſtete Frau die Täterin

während das zweite Gemälde von Kneller herrührt und
Wilhelm III zeigt wie er im Jahre 1697 im Begniffe iſt in
Margate zu landen Dieſes Gemälde iſt einmal durchlöchert
worden aber man hofft den Schaden an beiden Porträts wieder
gutmachen zu können Holbein und Kneller letzterer aus Lübeck
gebürtig waren bekannllich deutſche Maler und von Holbein
erzählt man ſich die hübſche Epiſode daß er einſt einen für das
ſchöne Geſchlecht beſonders ſchwärmenden engliſchen Lord die
Treppe hinunterwarf weil er ſich entgegen der erhaltenen
Weiſung daß eine Dame dem Künſtler zu Modell ſitze dieſer
aber nicht geſtört zu werden wünſche dennoch Zutritt zum
Atelier verſchaffen wollte Der Lord lief ſpornſtreichs direkt
zum Könige und forderte eine entſprechende Sühne die dem
Künſtler in den damaligen barbariſchen Zeiten das Leben ge
koſtet haben könnte aber Heinrich VIII verſuchte den ge
ſchundenen Edelmann zu beruhigen und als dies nichts half
tat er den hiſtoriſchen Ausſpruch Mylord vergeſſen Sie nicht
daß ich aus ſieben Ackerknechten ſieben Lords aber aus ſieben
Lores keinen Holbein machen kann

Felix Weingartner der vor einigen Jahren aus
Geſundheitsrückſichten ſein Amt als Kapellmeiſter am Kgl Opern
haus in Berlin niederlegte wird wie verlautet demnächſt auf
ſeinen früheren Poſten zurückkehren

Prvvinziainachrichten
Zeitz 30 Dez Zum Einbruchsdiebſtahl in der

Nikolaikirche wird berichtet Die geſtohlenen Gegenſtände
befanden ſich ſämtlich in der Sakriſtei in einem großen
durchweg aus Eiſen beſtehenden Schranke Wie bereits feſt
geſtellt iſt ſind die Einbrecher einer kann es unmöglich ge
weſen fein bei dem bedeutenden Gewichte der geſtohlenen Wert
ſachen durch ein kleines Fenſter in die Sakriſtei eingeſtiegen
haben das Schloß von dem Schranke abgeſprengt und find dann
mit ihrem Raude auf dieſelbe Weiſe wieder aus der Kirche
herausgekommen Sonntag abend nach 9 Uhr wollen Anwohner
einen Lichtſchein in der Sakriſtei bemerkt haben Es wird vex
mutet daß auswärtige Einbrecher von Profeſſion den Diebſtahl
begangen haben Von den Dieben fehlt bis jetzt tede Spur
Wahrſcheinlich ſind die altertümlichen Gegenſtände ſofort ein
geſchmolzen worden

Lützen 30 Dez Familientragödte Jn dem nahen
Dorfe Vothfeld iſt in der vergangenen Nacht ein grauenhafter
Mord begangen und Selbſtmord verſucht worden Jn Gegen
wart ſeiner t Kinder von denen das älteſte 10 Jahre alt
iſt hat der dortige Nachtwächter Hübner ſeine Hausfran zuerſt
durch Hammerſchläge auf den Kopf zu töten verſucht und als
ihm dies nicht gelang ihr mit ſeinem Taſchenmeſſer die Kehle

e m r ß
Verletzung am Halle deigebracht die aber nicht tödlich iſt
Eheliche Zerwürfniſſe ſollen ihn zur Tat ge haben wie
aus einem vorgefundenen Briefe hervorgeht Zur Feſlelung
des Tatbeſtandes waren heute bereits eine Gerichtskommiſſion
ans Lützen und der Erſte Staatsanwalt aus Naumburg an Ort
und Stelle anweſend

Mansfeld 30 Dez Ein fataler Mißgriff paſſierte
am 2 Weihnachtsfeiertag einem Einjährig Freiwilligen der im
Staatsbahnzug von Sangerhauſen nach Mansfeld fuhr Zwiſchen
Hergisdorf und unſerer Station mußte es dem jungen Herrn
wohl etwas zu warm werden er griff nach der Heizregulierungs
vorrichtung und legte den Hebel herum Kaum war das ge
ſchehen ſo verminderte der Zug ſeine Geſchwindigkeit und blieb
plötzlich auf freiem Felde ſtehen Führer und Schaffner liefen
im Zuge entlang kamen auch in das Coups wo Eingangs
erwähnter Herr ſaß und konſtatierten dort daß dieſer nicht den
Hebel der Heizvorrichtung herum gelegt ſondern die Not
bremſe gezogen hatte

Nordhauſen 320 Dez Jm hieſigen Beamten
konſum verein liegt nach den Angaben des Verbands
reviſors nicht eine Unterbilanz ſondern nur ein Fehlbetrag am
Ueberſchuſſe vor Mitglieder des Vereins teilen mit daß im
vergangenen Jahre 5 Proz Zinſen Wege wurden obwohl kein
Uebekſchuß vorhanden war die Zinſen wurden alſo vom
Kapital genommen Jn dieſem Jahre ſollten abermals Zinſen
d a ltat gezahlt werden dies iſt jedoch nunmehr uünter

eben
Magßdeburg 31 Dez Weihnachts Päckereiverkehr

Bei den hieſigen Poſtanſtalten ſind während der diesjährigen
Weihnachtszeit vom 12 bis 25 Dezember an Paketen
aufgegeben 78,866 Stück für den Ort eingegangen 76,589 Am
ſtärkſien war die Aufgabe am 22 Dezember mit 11,008 der Ein
gang am 24 Dezember mit 9108 Paketen ur ordnungs
mäßigen Bewältigung dieſes Weihnachts Poſſpäckereiverkehrs
wurden außex dem ſtändigen Perſonal 192 Mann aushilfsweiſe
beſchäftigt Zur Beſtellung der Pakete mußten am Tage des
ſtärkſten Verkehrs 60 Packetbeſtellwagen eingeſtellt werden

A Vom Eichsfelde 30 Dez Ein neues Bahnprojekt
iſt neben den vielen ſchon vorhandenen auf dem Eichsfelde auf
getaucht n den Ortſchaften am Fuße des Hanſtein und in
der fogen buckeligen Welt herrſcht eine gewiſſe Unzufriedenheit
darüber weil vor ca 30 Jahren eine Eiſenbahn welche durch
dieſe Gegend geplant war in letzter Stunde an die Werra ver
legt wurde Es wurde in der letzten Generalverſammlung des
Spar und Darlehnskaſſenvereins Gerbershauſen Fretterode eine
Kommiſſion beſtehend aus dem Ortspfarrer zu Gerbershauſen
ſowie den Hrtsſchulzen und den Lehrern zu Gerbershauſen und
Fretterode gewählt welche folgendes Projekt zu ſtande bringen
ſoll Wird die Bahn von Mühlhauſen nach Heiligenſtadt gebaut
ſo ſoll von Eichenberg aus über Bornhagen Fretkerode Macken
rode Rüſtungen Krombach Martinfeld Anſchluß an dieſe Bahn
erſtrebt werden und zwar in der Nähe von Wachſtedt Wird
die Bahn Mühlhauſen Küllſtedt nicht gebaut ſo ſoll die neu
projektierte Bahn bis nach Küllſtedt weitergeführt werden

A Heiligenfſtadt 30 Dez Jn der heutigen Sitzung
der Stadtverordneten wurde der Verkauf des ſtädtiſchen
Kornhauſes eines großen unförmigen Steingebäudes in dem
während des letzten Feldzuges zahlreiche franzöſiſche Soldaten
gefangen gehalten wurden an die Mühlenbeſitzerin Witwe
Breitenbach zum Preiſe von 9000 M beſchloſſen Sodonn
wurde längere r in betreff der Bürgermeiſterwahl geheim
d delt die Wahl ſoll in der nächſten öffentlichen Sitzung
erfolgen

Ordensverleidungen Verliehen wurde Dem Riliergutsbeſiger
v Alvensleben auf Polvizz im Kreiſe Gordekcgen der Königliche Kronen
Orden dritter Kaſſe den Fußgendarmen Söther zu Ortrand im Kreiſe
Liebenwerda Schultze zu Tangermünde Haiecker zu Olven edt im Kreiſe
Wolmirſtedt Mankſch zu Seehauſen Altmark Weſt er mann zu Erzleben
im Kreiſe Neuhaldensleben und dem berittenen Gendarmen a D Heyds
mann zu Seehauſen Altmark das Allgemeine Ehrenzeichen

Perfonal Nachricht Der Juſtitiar und Verwaltungsrat
bei dem Provinzial Schulkollegium in Magdeburg Regierun erat Dr Auguſt
Eduard Max Lüdeke iſt zum Ober Regierungérat ernannt worden

Abpolda 30 Dez Jm Walde verſchieden Der
Rentenempfänger Zaubitzer in Jſſerſtedt 76 Jahre alt verließ
am Sonnabend abend das Haus um draußen im Walde für
ſeinen Sohn Reiſig zu ſchlagen Da der alte Mann nach ein
getretener Dunkelheit noch nicht zurückgekehrt war begab ſich
der Sohn mit der Laterne in den Wald um nach der Urſache
des Ausbleibens zu forſchen Er fand dort den Vater am
Boden liegend entſeelt vor ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben
ein Ende gemacht

Braunſchweig 31 Dez Abgelehntes Gnaden
geſuch Der Regent hat das Gnadengeſuch des wegen Er
mordung der Dienſtmagd Dora Voges zum Tode verurteilten
Dienſtknechtes Heinrich Stoltze abgelehnt Die Hinrichtung ſoll
am Sonnabend früh durch Scharfrichter Engelhardt Magdeburg
vollzogen werden

Leheſten 30 Dez Großzfeuer Geſtern brach wie
bereits kurz gemeldet im Weberſchen Gaſthofe hier Feuer aus
das ſich bei dem herrſchenden Sturme raſch ausbreitete und tn
kurzer Zeit den ganzen Gaſthof ſowie drei nebenliegende An
weſen in Aſche legte Jm Weber ſchen Gaſthofe fand bei
Ausbruch des Feuers gerade Ball ſtatt als der Ruf Feuererſcholl Es entſtand eine unbeſchreibliche Panik da alles nach
den Ausgängen drängte Glücklicherweiſe ſind Verletzungen
hierbei nicht vorgekommen dagegen iſt bei den Aufräumungs
arbeiten der Feuerwehrmann Dreſſel von einem herabſtürzenden
Balken ſo ſchwer verletzt worden daß er ſtarb Ein auf Urlaub
weilender Soldat wurde an der rechten Hand ſchwer verletzt
Gleich darauf entſtand im Konſumvereinslokal Feuer Da bald
Hilfe zur Stelle war konnte es ſofort gelöſcht werden Jn
beiden Fällen ſcheint Brandſtiftung vorzullegen Der Schaden
wird auf 100,000 M geſchätzt 4

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung
erſcheint Freitag nachmittag

Gegen Hnfinenza
wird von den erſten ärztlichen Autoritäten als beſtes Vor
beugungs und Heilmittel

empfoblen9Citrophenm e
Citrophen ſchmerzſtillend nerveubernhigend abpetitaunregend
und ſchlafbringend wirkt und dabei vollkommen unſchädlich iſt

Citrophen iſt in allen Apotheken zu haben auch Tabletten
in Originalſchachteln

gänzlich durchſchnitten Darauf hat der Mörder ſich ſelbſt eine
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Register 25 resp 40 Pfg

hannon Registrator Co
Ang ZBISS CoReform Kurenau Finrichtangen

Centrale BERLIN Leipzigerstr 126

Franco Lieferung
Markt 24

Für den Anzeigentheil verantwortlich F König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

AbORBGEGES u
ſämtliche 8 e i t ch T i fie n

für das nene Quartal nimmt entgegen

Otto Hendel BuchhandlungVeruſprecher 2265
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